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ARTIKELSTAMM 

Der Artikelstamm stellt im Rahmen der ANIMAL-office Stammdatenverwaltung die zentrale Daten-

drehscheibe für alle einsetzbaren Waren, Medikamente, etc. dar. Im Sinne optimaler Auswer-

tungsmöglichkeiten ist es erforderlich möglichst viele Informationen zu standardisieren. Anstatt 

vieler Tabellen speichert ANIMAL-office alle relevanten Informationen in einer zentralen Tabelle, 

dem ANIMAL-office Artikelstamm. 

Im ANIMAL-office Artikelstamm werden die verschiedenen Artikelarten zentral abgespeichert und in der Verarbei-
tung durch das Feld ARTIKELART erkannt und entsprechend unterschiedlich verarbeitet. 

Der Artikelstamm ist für die zentrale Kalkulation aller Leistungen und weiteren Artikel zuständig. Diese Funktiona-
lität ist für den gesamten kaufmännischen Ablauf von zentraler Bedeutung. 
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Artikelbeschreibung und Kalkulation 

 
 

ARTIKELBEZEICHNUNG 
Dieses Feld enthält die fachliche Bezeichnung des 
jeweiligen Artikels. Der Tierarzt kann die Bezeich-
nung frei wählen da diese innerhalb ANIMAL-office 
keinen Schlüsselbegriff darstellt.  

Die Artikelbezeichnung wird Systemintern als Such-
begriff verwendet. 

ÜBERNAHME AUS RICHTER-CONNECT 
Bei der Neuanlage oder einer Änderung können Sie 
Informationen aus RICHTER-CONNECT automa-
tisch übernehmen.  

Um einen Artikel zu übernehmen führen Sie die fol-
genden Schritte aus: 

 Geben Sie in die Artikelbezeichnung die An-
fangsbuchstaben des Artikels ein. 

 Klicken Sie auf den Button neben der Artikelbe-
zeichnung. 

 ANIMAL-office zeigt die gefundenen Artikel in 
Form einer Auswahlliste an 

 Wählen Sie aus dieser Liste den gewünschten Ar-
tikel aus. 

 ANIMAL-office übernimmt nun alle kompatiblen 
Informationen in den eigenen Artikelstamm und 
verknüpft die beiden Artikel für eine spätere Preis-
aktualisierung (Siehe Feld „Preisupdate“) 

RECHNUNGSTEXT 
In dieses Feld kann der Tierarzt eine beliebige Be-
zeichnung für den Artikel eingeben.  

Diese Bezeichnung erscheint auf Lieferscheinen, 
Rechnungen und Wartezeitenbelegen (sofern der Ar-
tikel NICHT abgegeben sondern verabreicht wurde) 

NICHT AUF RECHNUNG DRUCKEN 
Aktivieren Sie diesen Schalter wenn der betroffene 
Artikel nicht auf der Rechnung angedruckt werden 
soll. 

ACHTUNG: Dies ist nur für Artikel möglich welche keinen 
Preis haben (Diagnosen, Leistungsblöcke, etc.) 

 
ARTIKELART 
Die Artikelart ist eine der wichtigsten Information in 
ANIMAL-office da die Artikelart die Verarbeitung 
des jeweiligen Artikels in den verschiedenen Bu-
chungsabläufen steuert. 

Als Standard – Artikelarten werden die folgenden 
Einträge definiert: 

M Medikament 
L Leistung 
B Leistungsblock 
D Diagnose 
A Standardartikel 
E Aufwand 
F Futter 
T Tierbedarf 
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Die verschiedenen Artikelarten werden in der Tabelle 
ARTIKELARTEN definiert. 

STATISTIK 
Jeder Artikel sollte einer Statistikgruppe zugeordnet 
werden, nur so können in weiterer Folge entspre-
chende Auswertungen und Statistiken aus den durch-
geführten Behandlungen abgerufen werden. 

ANIMAL-office kennt insgesamt 3 Statistikebenen. 
Diese Statistikebenen werden im Menü Tabellen un-
ter den folgenden Punkten gewartet: 

• Statistik 1 
• Statistik 2 
• Statistik 3 

Die Statistikebenen sind miteinander verschachtelt, 
wobei die Statistik 3 die niedrigste Ebene darstellt. 
Ein Eintrag dieser Ebene wird in diesem Feld ange-
geben, die weiteren Ebenen ergeben sich automatisch 
durch die Verschachtelung. 

MASSEINHEIT BEHANDLUNG 
In diesem Feld wird jene Maßeinheit festgelegt in der 
die Behandlung bzw. Abgabe erfolgt. 

Die Maßeinheit für die Behandlung stellt in ANI-
MAL-office auch die Grundlage für die Preiskalkula-
tion dar. 

Definiert wird die Maßeinheit in der Tabelle Maßein-
heiten. 

Eingabehinweis: 
Durch Eingabe der Anfangsbuchstaben bzw. eines @ 
zeigt ANIMAL-office die jeweiligen Auswahlmög-
lichkeiten aus der Tabelle „Maßeinheiten“ an. 

MASSEINHEIT BESTAND 
In diesem Feld wird jene Maßeinheit festgelegt in 
welcher die Bestandsverwaltung durchgeführt wird. 

Die Bestandsmaßeinheit stellt in ANIMAL-office 
auch die Grundlage für die Preiskalkulation, die La-
gerbestands- sowie Bestellverwaltung dar. 

Definiert wird die Maßeinheit in der Tabelle Maßein-
heiten. 

Eingabehinweis: 
Durch Eingabe der Anfangsbuchstaben bzw. eines @ 
zeigt ANIMAL-office die jeweiligen Auswahlmög-
lichkeiten aus der Tabelle „Maßeinheiten“ an. 

INHALT 
In diesem Feld wird die Inhaltsmenge der Bestands-
maßeinheit festgelegt. ANIMAL-office benutzt diese 
Menge als Umrechnungsfaktor für die Preiskalkulati-
on der Behandlungsmaßeinheit. 

MASSEINHEIT BESTELLUNG 
In diesem Feld wird nur bei Bedarf jene Maßeinheit 
festgelegt in welcher die Bestellung durchgeführt 
wird. 

Die Bestellmaßeinheit kann erforderlich sein, wenn 
beim Lieferanten nicht in der Bestandsmaßeinheit 
sondern in einer größeren Einheit eingekauft wird. 

Beispiel: 
Ein Medikament wird in Milliliter verabreicht, in 
Durchstichflaschen verwaltet und in 10er Packungen 
eingekauft. 

Definiert wird die Maßeinheit in der Tabelle Maßein-
heiten. 

HINWEIS: 
Durch Eingabe der Anfangsbuchstaben bzw. eines @ zeigt 
ANIMAL-office die jeweiligen Auswahlmöglichkeiten aus der 
Tabelle „Maßeinheiten“ an. 

 

INHALT 
In diesem Feld wird die Inhaltsmenge der Bestell-
maßeinheit festgelegt. ANIMAL-office benutzt diese 
Menge als Umrechnungsfaktor für die Preiskalkulati-
on der Bestandsmaßeinheit. 

STEUERSATZ UMSATZSTEUER 
In diesem Feld wird der Steuerschlüssel des Artikels 
festgelegt welcher bei der Behandlung bzw. Abgabe 
herangezogen wird. 

Definiert wird der Steuersatz in der Tabelle „Steuer-
schlüssel“. 

HINWEIS: 
Durch Eingabe der Anfangsbuchstaben bzw. eines @ zeigt 
ANIMAL-office die jeweiligen Auswahlmöglichkeiten aus der 
Tabelle „Maßeinheiten“ an. 

 

EAN – BARCODE 
In dieses Feld kann dem jeweiligen Artikel entweder 
durch manuelle Eingabe oder durch Erfassung mittels 
eines Scanners ein Industriebarcode (Auf der Verpa-
ckung von Medikamenten bzw. Artikeln) zugeordnet 
werden. 

Ab diesem Zeitpunkt kann der Tierarzt den Barcode 
im Rahmen der folgenden Funktionen verwenden: 

Artikelsuche (Artikelstamm) 
Behandlung 
Bestellung / Warenzugang 

Dieser Barcode ist unabhängig bzw. zusätzlich zum 
ANIMAL-office Barcode den jeder Artikel automa-
tisch erhält. 

AUTOMATISCHE BEHANDLUNGSMENGE 
Wird ein Artikel in den meisten Fällen in einer be-
stimmten Menge verabreicht bzw. abgegeben kann 
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der Tierarzt diese Menge als automatische Behand-
lungsmenge in diesem Feld festlegen. 

Ist dies der Fall setzt ANIMAL-office diese Menge 
im Rahmen einer Behandlung automatisch ein. Der 
Tierarzt kann jedoch anschließend eine beliebige 
Korrektur durchführen. 

Dieses Feature dient der Erfassungsgeschwindigkeit 
im Rahmen der Behandlungen. 

PREISUPDATE 
Wird dieser Schalter aktiviert und ist der jeweilige 
Artikel mit RICHTER-CONNECT verbunden führt 
ANIMAL-office die folgenden Tätigkeiten durch: 

Immer wenn über RICHTER-CONNECT eine neue 
Richter-Preisliste zur Verfügung steht und die Preis-
aktualisierung aktiv ist, aktualisiert ANIMAL-office 
die Preise im Artikelstamm. Wenn der Tierarzt eine 
Aufschlagsberechnung vorgegeben hat, wird der Preis 
des jeweiligen Artikels automatisch neu berechnet 
bzw. festgelegt. 

Dies optimiert die interne Administration beträcht-
lich, da sich der Tierarzt nicht mehr selbst um Preis-
aktualisierungen von Medikamenten und 
Bedarfsartikeln selbst kümmern muss. 

BERECHNUNGSBASIS (BESTANDSEINHEIT) 
Dieses Feld enthält den Einkaufspreis des zu kalku-
lierenden Artikels. Der Einkaufspreis kann aus ver-
schiedenen Quellen eingetragen werden. 

• MANUELL 
Durch die manuelle Eingabe bzw. Festlegung. 

• Ø EK-Preis lt. Bestelldatei 
ANIMAL-office setzt den durchschnittlichen Ein-
kaufspreis aus den registrierten Lieferungen des 
Artikels ein. 

• Einkaufspreis RICHTER-CONNECT 
wird der Artikel mit RICHTER-CONNECT ver-
bunden, setzt ANIMAL-office den Einkaufspreis 
lt. Richter-Preisliste ein. 
Wird der Artikel mit RICHTER-CONNECT verbunden 
(Preisupdate aktiviert) kann dieser Preis vom Benutzer nicht 
eingegeben werden (Feld ist geschützt.) 

 

GES. VK-PREIS (BESTANDSEINHEIT) 
Dieses Feld enthält den Verkaufspreis für die Be-
standseinheit des Artikels. Der Verkaufspreis wird 
wie folgt festgelegt: 

• MANUELL 
Durch manuelle Eingabe. 

• PREISAUFSCHLAG lt. Artikelart 
wurde in der Tabelle ARTIKELARTEN ein Stan-
dardaufschlag definiert, berechnet ANIMAL-
office auf Basis dieser Vorgabe einen Verkaufs-

preis und setzt ihn als Preisempfehlung in dieses 
Feld ein. Der eingesetzte Preis kann beliebig mo-
difiziert werden. 

• Verkaufspreis RICHTER-CONNECT 
Durch Übernahme aus der Richter-Preisliste wenn 
RICHTER-CONNECT aktiviert. 
Wird der Artikel mit RICHTER-CONNECT verbunden 
(Preisupdate aktiviert) kann dieser Preis vom Benutzer nicht 
eingegeben werden (das Feld ist geschützt.) 

 

AUFSCHLAG PROZENT (BEHANDLUNGS-
EINHEIT) 
Durch den Mehraufwand welcher bei der Abgabe von 
Teilmengen entsteht kann der Tierarzt im Rahmen 
der gesetzlichen Möglichkeiten einen zusätzlichen 
Aufschlag in Prozent festlegen. 

Wird hier ein Wert eingetragen, berechnet ANIMAL-
office auf Basis dieses Aufschlags einen gesonderten 
Preis für die Behandlungsmaßeinheit. 

AUFSCHLAG BETRAG (BEHANDLUNGSEIN-
HEIT) 
Durch den Mehraufwand welcher bei der Abgabe von 
Teilmengen entsteht kann der Tierarzt im Rahmen 
der gesetzlichen Möglichkeiten einen zusätzlichen 
Aufschlag in Form eines Fixbetrages festlegen. 

Wird hier ein Wert eingetragen, berechnet ANIMAL-
office auf Basis dieses Aufschlags einen gesonderten 
Preis für die Behandlungsmaßeinheit. 

Die Eingabe eines Aufschlags in Form eines Betrages 
ist vor allem dann sinnvoll, wenn der Preis der Be-
handlungseinheit sehr niedrig ausfällt da in diesem 
Fall einprozentueller Aufschlag kaum Sinn ergibt. 

GES. VK-PREIS (BEHANDLUNGSEINHEIT) 
Dieses Feld enthält den Verkaufspreis für die Be-
standseinheit des Artikels. Der Verkaufspreis wird 
wie folgt festgelegt: 

• MANUELL 
Durch manuelle Eingabe bzw. Festlegung wir der 
Verkaufspreis auf einen fixen Betrag gesetzt. 

• Berechnung auf Basis der festgelegten Aufschläge 
Werden Aufschläge definiert berechnet ANI-
MAL-office den Verkaufspreis auf Basis dieser 
Aufschläge. 

Wird das automatische  Preisupdate mit RICHTER-
CONNECT aktiviert, berechnet ANIMAL-office die-
sen Preis bei jedem Import der Richter-Preisliste neu. 

ETIKETTENVORLAGE 
Zu jedem Artikel kann ein Auszeichnungsetikett de-
finiert werden. Dieses Etikett kann bei Bedarf ausge-
druckt werden.  
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Als Basis dient eine beliebige Vorlage welche in der 
Tabelle Vorlagen-Dokumente erstellt und über die 
Auswahlliste zugewiesen wird. 
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Leistungsblock 

EINFÜHRUNG 
Im Rahmen einer Behandlung ist die Geschwindigkeit der Erfassung von durchgeführten Leistungen, Diagnosen und 
der angewendeten sowie abgegebenen Medikamente von großer Bedeutung. Es ist wichtig, dass sich der Tierarzt auf 
den Patienten bzw. auf den Tierbesitzer konzentriert und nicht auf den Computer. Die Erfassung am PC muss einer-
seits unauffällig und daher sehr schnell durchgeführt werden, andererseits sollten möglichst viele Informationen er-
fasst werden, da dies ja wiederum sehr wichtig für die Krankengeschichte bzw. Dokumentation wichtig ist. 

Aus diesen Gründen kann der Tierarzt  in ANIMAL-office so genannte Leistungsblöcke definieren. Der Leistungs-
block ist eine Sammlung von mehreren Einzelkomponenten (Diagnosen, Leistungen, Medikamente, Tierbedarf, 
etc.). Die Einzelkomponenten werden zu einem übergeordneten Artikel zusammengefasst welcher in der Behand-
lung als EIN Artikel aufgerufen wird. 

Im Zuge der Übernahme in die Behandlung löst ANIMAL-office diesen Leistungsblock wieder in die einzelnen 
Komponenten bzw. Artikel auf. Diese Systematik bietet einerseits eine sehr schnelle und effiziente Erfassung und 
andererseits eine große Flexibilität, da jeder Artikel und jede Mengenangabe in der Behandlung beliebig modifiziert 
werden kann. 

 

 
 



 
 
 
 
 
  
 O F F I C E  

 ANIMAL Artikelstamm  
____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________  

 
 
© 2005 SEG Informationstechnik GMBH 13 - 38 
 

ERFASSUNG POSITIONEN 
Um einen Leistungsblock zu definieren führen Sie die 
folgenden Schritte durch: 

 

 Definieren Sie im Feld Artikelart mit dem Code 
„B“ den Leistungsblock. 

 Klicken Sie auf den Button LEISTUNGSBLOCK. 

 ANIMAL-office öffnet anschließend die Liste der 
Einzelkomponenten 

 

 Wählen Sie in der Menüleiste aus dem Menü 
FUNKTIONEN den Menüpunkt Neuer Datensatz 
oder drücken Sie die Tastenkombination 
CTRL/STRG + N 

 ANIMAL-office zeigt nun das Eingabelayout für 
die Artikelposition an. 

 

 Geben Sie die nachfolgend definierten Informati-
onsfelder ein. 

ARTIKEL 
Geben Sie in dieses Feld die Artikelbezeichnung, An-
fangsbuchstaben oder ein @ ein und drücken Sie die 
Tabulatortaste. 

MENGE 
Geben Sie in dieses Feld die gewünschte Menge des 
Artikels ein. 

ANIMAL-office zeigt anschließend den Preis für den 
ausgewählten Artikel an. 

 Klicken Sie auf den Sicherungsbutton. 

 ANIMAL-office zeigt in der Folge wieder das Lis-
tenlayout mit der hinzugefügten Artikelposition an. 

 Wiederholen Sie diese Schritte solange bis Sie al-
le gewünschten Artikel in diesem Leistungsblock 
erfasst haben. 

PRICING 

 
PREISVORGABE 
Definieren Sie im Feld VORGABEPREIS den von Ih-
nen gewünschten Preis für den gesamten Leistungs-
block. Dieser Preis wird anschließend als 
Behandlungspreis übertragen. 

DIFFERENZZUWEISUNG 
ANIMAL-office zeigt im Feld Differenzbetrag die 
Differenz zwischen den einzelnen Artikelpositionen 
und dem definierten Vorgabepreis an. 

Sie müssen bei jedem Leistungsblock in der Spalte 
„D“ jenen Artikel definieren dem auftretende Preis-
differenzen bei der Übernahme in die Behandlung 
zugewiesen werden. 

Dies ist erforderlich, da sich die Preise einzelner 
Komponenten (Preisaktualisierungen) ja laufend än-
dern und dadurch Differenzen entstehen können. 
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 Klicken Sie anschließend auf den Sicherungsbut-
ton. 

 ANIMAL-office übernimmt den Preis des Leis-
tungsblocks in die Kalkulation und kehrt zur nor-
malen Artikelanzeige zurück. 
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Aktionen 

 

 

Die Aktionen stellen ein sehr mächtiges Instrument für automatische Abläufe im Rahmen des täglichen Praxisbetrie-
bes dar.  

Muss der behandelnde Tierarzt im Rahmen einer Behandlung Schalter setzen damit verschiedene Aufgaben wie z.B. 
Erinnerungen, Kennzeichnungen, etc. ist dies mit großer Fehleranfälligkeit verbunden da zu diesem Zeitpunkt eher 
Stress auftritt und daher häufig auf diese Einträge vergessen wird. 

ANIMAL-office geht in diesem Bereich einen anderen Weg. Aktionen werden durch Artikel (Diagnosen, Leistun-
gen, Medikamente) bei Anwendung in einer Behandlung automatisch aktiviert. Einmal im Artikel definiert führt 
ANIMAL-office jede Aktion im Rahmen einer Behandlung automatisch aus.  

 

Was sind Aktionen? 

Aktionen sind Tätigkeiten, welche ANIMAL-office bei Zutreffen einer oder mehrerer Bedingungen automatisch aus-
führt. Der Einsatz von Aktionen ist in den folgenden Bereichen empfehlenswert bzw. realisiert: 

 

Erinnerungen für Kunden (Impferinnerungen, Nachbehandlungen, Vorsorgeuntersuchungen, etc.) 
Erinnerungen für den Tierarzt (Tätigkeiten, Nachfrage, etc.) 
Patientenmerkmale (Kennzeichnung des Patienten z.B. Diabetiker, Allergie, etc.) 
Schalter in den Stammdaten (Kastriert, gestorben, etc.) 
Alerts für den Tierarzt (Alarme bzw. Merkmale aus Datenübernahmen z.B. Milchleistungsdaten) 

 

Beispiele: 

Beim Artikel: Diagnose Diabetes mellitus wird eine Aktion als Patientenmerkmal mit dem Inhalt "Tier ist DIABE-
TIKER" eingetragen.  

Bei Anwendung dieser Diagnose im Rahmen einer Behandlung wird in der Krankengeschichte des Tieres automa-
tisch der entsprechende Eintrag durchgeführt. Der Tierarzt sieht zukünftig sofort beim Öffnen der Krankengeschich-
te des Tieres dass es sich um einen Diabetiker handelt. 

Beim Artikel: Medikament T61 wird der Schalter Tier als verstorben kennzeichnen aktiviert.  

Bei Anwendung dieses Medikaments im Rahmen einer Behandlung kennzeichnet ANIMAL-office des Tier automa-
tisch als verstorben und es werden alle Erinnerungen, etc. deaktiviert. 

Dadurch erreicht der Tierarzt, unabhängig von der Arbeitsweise der Benutzer, einen hohen Grad an Automation, In-
formation und Kundenservice. 

ANIMAL-office stellt dem Benutzer die folgenden Möglichkeiten zur Aktivierung von Aktionen zur Verfügung: 
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SCHALTER IN BEHANDLUNG 

SETZEN KASTRATION 
Wird dieses Feld aktiviert und der entsprechende Ar-
tikel im Rahmen einer Behandlung angewendet, führt 
ANIMAL-office die folgenden Tätigkeiten durch: 

Das behandelte Tier wird als kastriert gekennzeich-
net. 

SETZEN TODESDATUM 
Wird dieses Feld aktiviert und der entsprechende Ar-
tikel im Rahmen einer Behandlung angewendet, führt 
ANIMAL-office die folgenden Tätigkeiten durch: 

a)  Das behandelte Tier wird als verstorben gekenn-
zeichnet. 

b)  Es werden automatisch alle Wiedervorlagen deak-
tiviert. 

Durch diese Automatik wird sichergestellt, dass der 
Tierbesitzer keine irrtümlich versendete Informatio-
nen über verstorbene Tiere erhalten. 

SETZEN PUERPARALKONTROLLE 
Wird dieser Schalter aktiviert und der entsprechende 
Artikel im Rahmen einer Behandlung angewendet, 
führt ANIMAL-office die folgenden Tätigkeiten 
durch: 

ANIMAL-office trägt das Tagesdatum der Behand-
lung in das Feld Puerparalkontrolle durchgeführt im 
Patientenstamm ein. 

Dieses Feld wird für die Anzeige in der Stallübersicht 
im Karteiblatt NICHT TRÄCHTIG verwendet.  

START TRÄCHTIGKEITSÜBERWACHUNG 
Wird dieser Schalter aktiviert und der entsprechende 
Artikel im Rahmen einer Behandlung angewendet, 
führt ANIMAL-office die folgenden Tätigkeiten 
durch: 

a) ANIMAL-office sucht, auf Basis der Behandlun-
gen die letzte Besamung und ermittelt mit diesem 
Datum und der in den Parametern bzw. bei der 
Rasse definierten Standardtragezeit einen theore-
tischen Geburtstermin.  
 
Kann ANIMAL-office keinen Besamungstermin 
ermitteln wird der Tierarzt aufgefordert das Da-
tum der Besamung welche zur Trächtigkeit ge-
führt hat, einzugeben. 

b) Der errechnete Geburtstermin wird im Patienten-
stamm eingetragen und somit kann der Tierarzt 
geburtsterminabhängige Wiedervorlagen erstellen. 

Dieser Schalter kann nur im Rahmen der Bestands-
betreuung von Rinderzucht-Betrieben verwendet 
werden. 

STOP TRÄCHTIGKEITSÜBERWACHUNG 
Wird dieser Schalter aktiviert und der entsprechende 
Artikel im Rahmen einer Behandlung angewendet, 
führt ANIMAL-office die folgenden Tätigkeiten 
durch: 

ANIMAL-office löscht den errechneten Geburtster-
min aus dem Patientenstamm. 
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In weiterer Folge können durch Aktionen alle im 
Rahmen der Trächtigkeitsüberwachung aktivierten 
Wiedervorlagen (GRUPPE) ebenfalls gelöscht wer-
den.  

GRUPPE DEAKTIVIEREN 
Gibt der Tierarzt in diesem Feld eine Gruppe an, und 
wendet diesen Artikel im Rahmen einer Behandlung 
an löscht ANIMAL-office beim jeweiligen Patienten 
automatisch alle älteren Wiedervorlagen welche mit 
dieser Gruppe gekennzeichnet wurden. 

Dieses Feld hat dieselbe Funktionalität wie das Feld 
„Gruppe deaktivieren“ in der Detaileingabe einer 
Aktion. Bei Verwendung durch dieses Feld muss 
keine zusätzliche Aktion erstellt werden. 

TGD-PARAMETER 
Durch die Zuordnung des Artikels zu einem TGD-
Parameter kann der Tierarzt im Rahmen der TGD-
Betriebserhebung auf die durchgeführten Behandlun-

gen zurückgreifen und somit Rückschlüsse für eine 
optimale Bestandsbetreuung ziehen. 

Um einen Artikel zu einem TGD-Parameter zuzuord-
nen führen Sie die folgenden Schritte durch: 

 Geben Sie einen @ in das Feld ein und drücken 
Sie die Tabulatortaste. 

 ANIMAL-office zeigt in einem Auswahlfenster die 
möglichen TGD-Parameter an. 

 Wählen Sie im Anzeigefenster � den gewünschten 
TGD-Parameter aus. 

 ANIMAL-office trägt die Parameternummer in das 
Zuordnungsfeld ein. Damit ist dieser Artikel mit 
dem entsprechenden TGD-Parameter verbunden.  

 

 

 
 

 

ANIMAL-OFFICE AKTIONEN 

AKTIONSTYP 
Der Benutzer kann in ANIMAL-office aus den fol-
genden Aktionstypen auswählen. 

Kundenerinnerung: Die Kundenerinnerung wird bei 
Fälligkeit dem Tierbesitzer entweder als Verständi-
gung (Brief, Postkarte, etc.) oder alternativ als E-Mail 
zugesandt. 

Patientenmerkmal: Diese Aktionen bewirken, dass in 
der Krankengeschichte des behandelten Tieres Ein-
träge vorgenommen werden (z.B. Diabetiker, Aller-
gien, Dauerindikationen, etc.). Diese Einträge werden 
unabhängig von der Behandlung an oberster Stelle 
vorgenommen. So sieht der Tierarzt beim Öffnen der 
Krankengeschichte sofort diese Informationen. 

Erinnerung für den Tierarzt: Diese Aktionen sind 
interne Erinnerungen welche ausschließlich für den 
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Tierarzt bestimmt sind. Sie können nicht an den Tier-
besitzer weitergeleitet werden. 

TEXT AUF MITTEILUNG 
In dieses Feld kann der Tierarzt einen Text erfassen 
welcher auf der Kundenmitteilung gedruckt wird und 
dem Tierbesitzer den Grund der Erinnerung bekannt 
gibt. 

ANZAHL TAGE 
Dieses Feld definiert die Anzahl der Tage nach deren 
Ablauf ANIMAL-office die Aktion aktivieren soll. 

Bei der Zeitvorgabe müssen keine Vorlauftage für die 
Kundenverständigung (Postweg, etc.) berücksichtigt 
werden, da dieser Vorlauf im Mandantenstamm defi-
niert wird. 

GEBURTSTERMINABHÄNGIG 
Wird dieser Schalter aktiviert, berechnet ANIMAL-
office das Fälligkeitsdatum der Aktion auf Basis des 
in der Patiententabelle errechneten Geburtstermins. 
Die Anzahl Tage kann auch als -[Minus] Wert ange-
geben werden. Z.B -50 = Aktion wird 50 Tage vor 
dem errechneten Geburtstermin aktiv. 

ACHTUNG: 
Dieser Schalter kann nur im Rahmen der Bestandsbetreuung 
von Rinderzucht-Betrieben angewendet werden, da die Be-
rechnung des Geburtstermins nur in diesem Umfeld (Besa-
mung) durchgeführt wird. 

 

DAUER DURCH DOSIERUNG 
Wird dieser Schalter aktiviert, berechnet ANIMAL-
office das Fälligkeitsdatum der Aktion auf Basis der 
in der Behandlung eingegebenen Dosierungsanwei-
sung. 

Beispiel Dosierungsanweisung:  
90 Tage, 1 Tablette täglich = Aktion wird in 90 Ta-
gen fällig. 

VORLAGE DRUCK 
In diesem Feld wird der Name der Dokumentenvor-
lage für den Ausdruck der Wiedervorlage angegeben. 
Der Tierarzt kann für jede Erinnerung eine beliebige 
Vorlage definieren. 

Um eine Vorlage zuzuordnen führen Sie die folgen-
den Schritte durch: 

 Geben Sie im Feld die Anfangsbuchstaben des 
Dokumentennamens oder ein @ ein. 

 ANIMAL-office zeigt die gefundenen Dokumen-
tenvorlagen in einem Auswahlfenster an. 

 Wählen Sie aus den angezeigten Vorlagen die 
gewünschte aus. 

 ANIMAL-office weist die Vorlage zu. 

Es ist zu berücksichtigen, dass für den Druck der Er-
innerungen ein einheitliches Papierformat definiert 
wird. 

VORLAGE EMAIL 
In diesem Feld wird der Name der Dokumentenvor-
lage für den Versand der Wiedervorlage als E-Mail 
angegeben. Der Tierarzt kann für jede Erinnerung ei-
ne beliebige Vorlage definieren. 

Um eine Vorlage zuzuordnen führen Sie die folgen-
den Schritte durch: 

 Geben Sie im Feld die Anfangsbuchstaben des 
Dokumentennamens oder ein @ ein. 

 ANIMAL-office zeigt die gefundenen Dokumen-
tenvorlagen in einem Auswahlfenster an. 

 Wählen Sie aus den angezeigten Vorlagen die 
gewünschte aus. 

 ANIMAL-office weist die Vorlage zu. 

Der Versand der Wiedervorlage als E-Mail kann nur 
in Form von reinem TEXT erfolgen. 

VORLAGE SMS 
In diesem Feld wird der Name der Dokumentenvor-
lage für den Versand der Wiedervorlage als SMS-
Mitteilung angegeben. Der Tierarzt kann für jede Er-
innerung eine beliebige Vorlage definieren. 

Um eine Vorlage zuzuordnen führen Sie die folgen-
den Schritte durch: 

 Geben Sie im Feld die Anfangsbuchstaben des 
Dokumentennamens oder ein @ ein. 

 ANIMAL-office zeigt die gefundenen Dokumen-
tenvorlagen in einem Auswahlfenster an. 

 Wählen Sie aus den angezeigten Vorlagen die 
gewünschte aus. 

 ANIMAL-office weist die Vorlage zu. 

Der Versand der Wiedervorlage als SMS-Mitteilung  
kann nur in Form von reinem TEXT erfolgen. 

 

NUR ZUR INFORMATION 
Wird dieser Schalter aktiviert, löscht ANIMAL-office 
die Wiedervorlage nach dem Versand automatisch. 

Dies ist dann empfehlenswert, wenn der Tierarzt dem 
Tierbesitzer nur eine Information, welche nicht nach-
bearbeitet werden soll, senden möchte. Hier kann es 
sich z.B. um Wiederbeschaffung von Medikamenten, 
etc. handeln. 

GRUPPE AKTIVIEREN 
Geben Sie in dieses Feld eine Gruppen-ID an. ANI-
MAL-office erkennt Wiedervorlagen an diesen 
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GRUPPEN und Sie können die Wiedervorlage durch 
eine andere Aktion zu einem späteren Zeitpunkt wie-
der deaktivieren. 

Damit erreichen sie einen Automatismus dass Sie 
durch Folgeleistungen automatisch die „alte Akti-
on/Erinnerung“ deaktivieren können. 

Gruppen werden wie folgt angelegt: 

 Legen Sie in der Tabelle „ AKTION Gruppen “ 
die von Ihnen verwendeten Gruppen-ID`s an. 

 Ab diesem Zeitpunkt steht der Eintrag über die 
Auswahllisten zur Verwendung in den Aktionen zur 
Verfügung. 

 Wählen Sie die gewünschte Gruppe aus der Aus-
wahlliste aus. 

 Wird dieser Artikel im Rahmen einer Behandlung 
verwendet, aktiviert ANIMAL-office die entspre-
chende Aktion mit der ausgewählten GRUPPE. 

GRUPPE DEAKTIVIEREN 
Wird in dieses Feld ein Gruppen-ID eingegeben und 
der entsprechende Artikel im Rahmen einer Behand-
lung angewendet, führt ANIMAL-office die folgen-
den Tätigkeiten durch: 

Es werden ALLE älteren Wiedervorlagen, welche 
mit derselben Gruppen-ID aktiviert wurden, automa-
tisch deaktiviert bzw. gelöscht. 

Durch diese Eingaben können Sie die Abläufe so ges-
talten, dass sämtliche Wiedervorlagen bzw. Erinne-
rungen automatisch aktiviert und durch die 
nachfolgenden Leistungen wieder automatisch deak-
tiviert bzw. entfernt werden. 

AKTIV 
Durch diesen Schalter kann eine Aktion bzw. Wie-
dervorlage vorübergehend deaktiviert werden. Sie 

wird im Rahmen einer Behandlung nicht vorgeschla-
gen. 

IN VISITENPLANER AKTIVIEREN 
Wird dieser Schalter aktiviert und der entsprechende 
Artikel im Rahmen einer Behandlung angewendet, 
führt ANIMAL-office die folgenden Tätigkeiten 
durch: 

Beim Behandlungsabschluss wird die Aktion so akti-
viert, dass der Termin in den Visitenplaner über-
nommen wird. Durch anklicken des Steuerzeichens 
kann zwischen [J/N] umgeschaltet werden. 

NUR AKTIVIEREN WENN ZELLZAHL ER-
HÖHT 
Wird dieser Schalter aktiviert, prüft ANIMAL-office 
zum Fälligkeitstermin, ob zu diesem Zeitpunkt die 
Zellzahl (lt. Import LKV) des Tieres erhöht ist.  

Trifft dies zu, wird die definierte Wiedervorlage akti-
viert, wenn nicht wird diese entfernt bzw. gelöscht. 

NUR AKTIVIEREN WENN GRUPPE AKTIV 
Wird dieser Schalter aktiviert, prüft ANIMAL-office 
zum Fälligkeitstermin ob zu diesem Zeitpunkt bei 
diesem Tier ein Patientenmerkmal mit dieser Grup-
pen-ID eingetragen ist.  

Trifft dies zu, wird die definierte Wiedervorlage akti-
viert, wenn nicht wird diese entfernt bzw. gelöscht. 

NUR AKTIVIEREN WENN TRÄCHTIGKEITS-
KONTROLLE ERWÜNSCHT 
Wird dieser Schalter gesetzt,  aktiviert ANIMAL-
office die Wiedervorlage nur dann, wenn im Klien-
tenstamm das Feld „Trächtigkeitskontrolle er-
wünscht“ auf „Ja“ gesetzt wurde. 
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Preislisten 

Unterschiedliche Typen von Kunden erfordern unterschiedliche Behandlung durch den Dienstleister. Diese 
Unterscheidung soll und darf jedoch auf keinen Fall auf die Qualität der Betreuung oder auf die Serviceleis-
tungen bezogen werden, diese Komponenten müssen grundsätzlich für ALLE Kunden GLEICH sein. 

Eine Unterscheidung kann der Tierarzt  aber sehr wohl in den Preisschemen treffen. Jener Kunde welcher sehr viele 
Leistungen konsumiert kann und sollte andere Preise haben als der Kunde welcher nur bei Notfällen mit seinem Tier 
in die Praxis kommt. Ein Züchter sollte andere Preise erhalten als der Normalkunde. 

Im Großtierbereich sollten die gleichen Regeln angewendet werden. Ein Landwirt welcher alle Leistungen durchfüh-
ren lässt sollte ebenfalls andere Preise erhalten als jener Landwirt welcher den Tierarzt nur im Notfall holt. 

Verschiedene Preisschemen sollten also z.B. einerseits eine Belohnung und andererseits einen Anreiz für Kunden-
treue darstellen. 

 
 

AUTOMATISCHE PREISERMITTLUNG 
Die Preisberechnung wurde in ANIMAL-office in 
Form von PREISLISTEN umgesetzt. Dieses System 
ist enorm flexibel und ermöglicht dem Tierarzt so-
wohl auf Kunden- wie auch auf Artikelebene indivi-
duelle Preise zu gestalten. 

ANIMAL-office führt die Preisberechnungen auf Ba-
sis der nachfolgend definierten Richtlinien durch: 

PREIS AUS ARTIKELSTAMM 
Die Basis jeder Preisberechnung stellt die Standard-
kalkulation im Artikelstamm dar. Dieser Preis wird 
von ANIMAL-office für die Berechnung immer dann 
verwendet wenn keine weitere Definition in Form 
von Preislisten existiert. 

PREIS AUS PREISLISTE 
Jeder Artikel kann in einer beliebigen Preisliste akti-
viert werden. Wird dem Tierbesitzer die entsprechen-
de Preisliste im Klientenstamm zugewiesen, 
verwendet ANIMAL-office automatisch den Preis 
aus dieser Preisliste. 

PREISLISTE IN BEHANDLUNG 
Der Tierarzt hat im Rahmen einer Behandlung zu-
sätzlich die Möglichkeit, die dem Tierbesitzer zuge-
wiesene Preisliste zu übersteuern und temporär für 
diese einzelne Behandlung eine andere Preislisten zu 
verwenden. 
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DEFINITION VON PREISLISTEN 
Die Preislisten werden in der Tabelle „PREISLIS-
TEN“ definiert. Diese Definition stellt die Vorgabe 
für die Aktivierung im Artikelstamm dar. 

 
PREISLISTE ID [KÜRZEL] 
Dieses Kürzel stellt die eindeutige Definition bzw.  
den Schlüsselbegriff für die Preisliste dar. 

BEZEICHNUNG 
Dieses Feld enthält die genaue Bezeichnung der 
Preisliste. Es handelt sich hier um die reine Textbe-
schreibung welche keine weitere Funktion darstellt.  

TEXT AUF RECHNUNG 
Bei Bedarf kann in dieses Feld ein Text eingegeben 
werden welcher auf der Rechnung unterhalb der Arti-
kelposition angedruckt wird.  

Es sollte nur dann ein Text eingegeben werden, wenn 
der Tierarzt wünscht, dass auf der Rechnung eine Zu-
satzinformation aufscheint. Es ist nicht empfehlens-
wert, dass Prozent- bzw. Rabattsätze ausgewiesen 
werden. 

% ANWENDUNG BESTANDSMAßEINHEIT 
In diesem Feld wird der Prozentsatz erfasst welcher 
für die Preisberechnung herangezogen wird wenn der 
aktivierte Artikel in der Bestandsmaßeinheit ange-
wendet wird. 

% ANWENDUNG BEHANDLUNGSMAßEIN-
HEIT 
In diesem Feld wird der Prozentsatz erfasst welcher 
für die Preisberechnung herangezogen wird wenn der 
aktivierte Artikel in der Behandlungsmaßeinheit an-
gewendet wird. 

% ABGABE BESTANDSMAßEINHEIT 
In diesem Feld wird der Prozentsatz erfasst welcher 
für die Preisberechnung herangezogen wird wenn der 
aktivierte Artikel in der Bestandsmaßeinheit abgege-
ben wird. 

% ABGABE BEHANDLUNGSMAßEINHEIT 
In diesem Feld wird der Prozentsatz erfasst welcher 
für die Preisberechnung herangezogen wird wenn der 
aktivierte Artikel in der Behandlungsmaßeinheit ab-
gegeben wird. 

AKTIVIERUNG ARTIKEL IN PREISLISTE 
Preisberechnungen auf Basis von Preislisten werden 
in ANIMAL-office nur dann durchgeführt, wenn der 
entsprechende Artikel in der jeweiligen Preisliste 
auch aktiviert wurde. 

Dies hat den großen Vorteil, dass der Tierarzt ent-
scheiden kann welcher Artikel in welcher Preisliste 
aktiviert wird und somit ein weiteres Steuerungsin-
strument zur Verfügung steht. 

Um einen Artikel in einer Preisliste zu aktivieren ge-
hen Sie wie folgt vor: 

 

 Klicken Sie auf den Karteireiter Preislisten und 
anschließend auf den Button NEU 

 ANIMAL-office wechselt anschließend zum Einga-
belayout für die Preislistenangaben. 

 

 Geben Sie im Feld Preisliste das Kürzel für die 
gewünschte Preisliste oder ein @ ein und drücken 
Sie die Tabulatortaste. 
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 ANIMAL-office weist diesem Artikel nun die Kon-
ditionen lt. Preislistendefinition zu und zeigt das 
Ergebnis an. Sie sehen in den jeweiligen Spalten al-
le errechneten Preise und Deckungsbeiträge. 

ANIMAL-office bietet auf der Artikelebene noch ei-
ne weitere Definitionsmöglichkeit an.  

Auf der Artikelebene kann optional zwischen einer 
prozentuellen Berechnung und einer absoluten Preis-
angabe gewählt werden. 

Um Absolutwerte zu verwenden führen Sie die fol-
genden Schritte durch: 

 Klicken Sie im Auswahlfeld Art der Berechnung 
auf die Option absolut. 

 ANIMAL-office entfernt alle Prozentwerte und Sie 
können die gewünschten Absolutwerte eingeben. 
Sie sehen wie bei den Prozentberechnungen in den 
jeweiligen Spalten alle errechneten Preise und De-
ckungsbeiträge. 

HINWEIS: 
Wenn Sie Absolutwerte angeben entfallen alle Möglichkeiten 
von automatischen Korrekturen. Diese Artikelpreise müssen 
zukünftig manuell aktualisiert werden. 

 

Anschließend sichern Sie die Angaben und damit ist 
der gewählte Artikel in dieser Preisliste aktiviert. Ab 
diesem Zeitpunkt stehen diese Preisinformationen im 
Rahmen der Behandlungen zur Verfügung. 

ZUWEISUNG PREISLISTE ZUM KLIENTEN 
Um für die Behandlungen diese Preise zuzuordnen, 
weisen Sie jedem Klienten für den Sie dies wünschen 
im Feld Preisliste im Klientenstamm die gewünschte 
Preisliste zu.  

ANIMAL-office verwendet ab diesem Zeitpunkt au-
tomatisch die dem Klienten zugewiesene Preisliste. 
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Dosierungen

 
 

ANIMAL-office bietet dem Tierarzt die Möglichkeit zu jedem beliebigen Artikel unbegrenzt viele Dosierungsan-
weisungen zu hinterlegen, diese in der Behandlung abzurufen und wenn gewünscht in Form von Etiketten für den 
Tierbesitzer auszudrucken. 

Für diese Möglichkeiten wurden im ANIMAL-office Workflow spezielle Funktionen in Verbindung mit DYMO E-
tikettendruckern implementiert. 
 

Die Verwendung von Dosierungsangaben bei der 
Medikamentenabgabe bringt für die Tierarztpraxis in 
mehreren Bereichen wesentliche Vorteile. 

• Information 
In größeren Praxen kann bei der Abgabe von Me-
dikamenten eine klare Regelung vorgegeben und 
dadurch ein besserer Informationsfluss sowie eine 
entsprechende Qualitätssicherung erreicht werden. 

• Wertigkeit 
In Verbindung mit dem Ausdruck von Abgabeeti-
ketten und der Verwendung entsprechender Ver-
packungen wird die Wertigkeit der 
Medikamentenabgabe (in der Regel kleinere 
Mengen) gegenüber dem Tierbesitzer erhöht. 

• Kundenservice 
Durch hinterlegte Textinformationen für den 
Tierbesitzer wird das Kundenservice wesentlich 
verbessert. Die Textinformationen werden in der 

„Sprache des Kunden“ verfasst und stellen damit 
sicher, dass der Tierbesitzer auch noch nach län-
gerer Zeit die Medikamente leicht für Tier und 
Anwendung zuordnen kann. 

Durch eine konsequente Verwendung dieser Mög-
lichkeiten ist der Tierarzt in der Lage im Bereich der 
Medikamentenabgabe ein perfektes Kundenservice 
mit dem Ziel einer verbesserten bzw. optimalen Kun-
denbindung aufzubauen. 
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DEFINITION DER DOSIERUNGSANWEISUNG 
Um eine Dosierungsanweisung zu erstellen führen 
Sie die folgenden Schritte durch: 

 

 Wechseln Sie in der Wartung Artikelstamm auf 
den Karteireiter Dosierungen und anschließend 
auf den Button NEU. 

 ANIMAL-office wechselt anschließend zum Einga-
belayout für die Angabe der Dosierungsanweisung. 

EINGABEFELDER 
Pro Dosierungsanweisung können die nachfolgenden 
Informationsfelder befüllt werden: 

 
ANWEISUNG ID 
Dieses Feld enthält einen Kurzbegriff welcher in der 
Behandlung in Form einer Auswahlliste zur Verfü-
gung steht.  

Die Anweisungs-ID kann beliebig gewählt werden 
sollte jedoch Aussagekräftig sein, da in der Behand-
lung nur diese Bezeichnung sichtbar ist. 

BEZEICHNUNG 
In dieses Feld kann eine erweiterte Bezeichnung der 
Dosierungsanweisung eingegeben werden. 

Der in diesem Feld erfasste Text dient nur zur Erläu-
terung und wird ausschließlich intern verwendet. 

DAUER 
Dieses Feld enthält die Dauer der Anwendung. Zum 
erfassten Wert wählen Sie aus der nebenstehenden 
Auswahlliste die gewünschte Zeiteinheit aus. 

VERABREICHUNGEN 
In dieses Feld wird die Anzahl der täglichen Verab-
reichungen eingetragen.  

Trifft für die Abgaben dieser Parameter nicht zu, tra-
gen Sie in dieses Feld keinen Wert ein und definieren 
Sie die Anweisung stattdessen im nachstehenden Do-
sierungsfeld als Textanweisung. 

DOSIERUNG 
Geben Sie in dieses Feld in Textform die Menge und 
Maßeinheit des Medikamentes ein. 

ALS STANDARD VERWENDEN 
Wird dieser Schalter aktiviert, wird die betroffene 
Dosierungsanweisung in der Behandlung sofort vor-
geschlagen.  

Dies stellt lediglich eine Empfehlung dar und kann im 
Rahmen der Behandlung beliebig modifiziert werden.  

ANWEISUNG 
In dieses Textfeld wird in Klartext die Anweisung für 
den Tierbesitzer eingegeben.  

Es ist darauf zu achten dass der Text für Laien ein-
fach und verständlich gehalten wird, die Dosierungs-
anweisung soll ja in der „Sprache des Tierbesitzers“ 
gehalten werden. 

ABGABEETIKETT BEI BEHANDLUNG 
Sie können im Rahmen einer Behandlung ein Abga-
beetikett mit der Dosierungsanweisung ausdrucken 
und auf diese Weise eine „Warenauszeichnung“ 
durchführen. 

AKTIVIERUNG IM ARTIKELSTAMM 
Wenn Sie ein Abgabeetikett für einen Artikel ausdru-
cken möchten, aktivieren Sie dies in dem Sie bei den 
Bestandsangaben im Feld Abgabeetikett eine Etiket-
tenvorlage auswählen und die Anzahl der zu dru-
ckenden Etiketten festlegen. 

AUSWAHL IN DER BEHANDLUNG 
Wurde das Abgabeetikett aktiviert, gehen Sie bei der 
Behandlung wie folgt vor: 

 Erfassen Sie das gewünschte Medikament mit Be-
zeichnung und der Menge. 

 ANIMAL-office zeigt das Eingabefenster für die 
Medikamentenabgabe an. 
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 Wählen Sie Abgabe aus der Auswahlliste Behand-
lung aus (Das Etikett wird nur dann gedruckt 
wenn ABGABE ausgewählt wurde). 

 Wählen Sie die gewünschte Dosierungsanweisung 
aus und klicken Sie auf den Bestätigungsbutton. 
Sie können die einzelnen Parameter bei Bedarf 
ändern. 

 ANIMAL-office speichert den Vorgang bis zum 
Behandlungsabschluss und wird den Etikettendruck 
dann vorschlagen. 
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Lieferanten 

LIEFERANTENINFORMATION ZUM ARTIKEL 
ANIMAL-office bietet der Tierarztpraxis die Mög-
lichkeit, zu jedem Artikel bestimmte Informationen 
über die verschiedenen Lieferanten zu erfassen. 

Dies hat den Vorteil, dass für die Entscheidung bei 
welchem Anbieter die Artikel/Medikamente bestellen 
soll, eine entsprechende Vergleichsbasis existiert. 

Um Informationen über Lieferanten eines Artikels er-
fassen zu können führen Sie die nachfolgenden 
Schritte durch:  

 

 Wechseln Sie in der Wartung Artikelstamm auf 
den Karteireiter Lieferanten und doppelklicken 
Sie in eine leere Listenzeile. 

 ANIMAL-office zeigt anschließend das Eingabelayout 
für die Erfassung der Lieferantenangaben. 

EINGABEFELDER 

 
LIEFERANTENNUMMER 
Geben Sie in diese Feld die Lieferantennummer oder 
ein @ ein und wählen Sie im Auswahlfenster den 
gewünschten Lieferanten aus. 

ARTIKELNUMMER LIEFERANT 
In dieses Feld kann jene Artikelnummer eingeben 
werden, unter welcher der Artikel beim jeweiligen 
Lieferanten geführt wird.  
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ARTIKELBEZEICHNUNG LIEFERANT 
In dieses Feld kann die Artikelbezeichnung eingeben 
werden, unter welcher der Artikel beim jeweiligen 
Lieferanten geführt wird. 

Dieses Informationsfeld wird zurzeit nicht verwendet. 

EAN-BARCODE 
In dieses Feld kann bei Bedarf ein EAN-Barcode ein-
gegeben werden. Der Inhalt ist nur zu 
Informationszwecken, der Barcode wird in 
ANIMAL-office nicht verwendet. 

HERSTELLER 
In dieses Feld kann eine Kurzinformation über den 
Hersteller des Artikels eingegeben werden. Es han-
delt sich hier um eine reine Textinformation. 

LETZTER EK-PREIS 
Dieses Feld wird zurzeit nicht verwendet. 

MINDESTBESTELLMENGE 
Dieses Feld enthält die Information über eine Min-
destbestellmenge des jeweiligen Artikels. 

MENGENSTAFFEL 
In den nachfolgenden Feldern können Informationen 
über Mengenstaffeln erfasst werden. ANIMAL-office 

berechnet auf Basis dieser Angaben die entsprechen-
den Einkaufspreise pro Bestandsmaßeinheit. 

MENGE 
Dieses Feld enthält die jeweilige Mengenangabe für 
die Preisberechnung. 

PREIS 
Dieses Feld enthält den Grundpreis des Artikels wel-
cher für die Berechnung herangezogen wird. 

RABATT % 
Dieses Feld enthält den Staffelrabatt in Prozent wel-
cher für die Mengenabnahme gültig ist. 

NATURALRABATT 
Dieses Feld enthält den Staffelrabatt in Naturalien 
welcher für die jeweilige Mengenabnahme gültig ist. 

 

Auf Basis dieser Angaben berechnet ANIMAL-office 
den jeweiligen Staffelpreis und zeigt diesen rechts 
neben der jeweiligen Staffel an. So ist bei jeder Men-
genstaffel ersichtlich welches unter Berücksichtigung 
der Rabatte der tatsächliche Einkaufspreis des Arti-
kels ist. 
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Bemerkungen 

DATENFELDER 
Dieser Karteireiter enthält verschiedenste Zusatzin-
formationen zum Artikel.  

BEMERKUNGEN 
Im Feld Bemerkungen kann der Tierarzt beliebige 
Textinformationen zum Artikel erfassen. 

ANIMAL-office führt keine weitere Verarbeitung mit 
diesem Feld durch. 
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Samen 

 
 

EINFÜHRUNG 
Stiersamen werden in ANIMAL-office gesondert 
verarbeitet, da  der Workflow im Bereich der Besa-
mung bzw. Anpaarung erheblich gegenüber der nor-
malen Artikelverarbeitung abweicht. 

EINGABEFELDER 
 

PREISSCHALTER 1-5 
Diese Schalter dienen zur Information auf dem Be-
samungsschein. Diese Information ist ausschließlich 
für den Landwirt bzw. für die Besamungsstation. 

STAND NR. 
Die Standnummer des Stiers ist eine Information 
von/für die Besamungsstation und wird am Besa-
mungsschein angedruckt bzw. im Rahmen der 
ZUCHT-CONNECT Übertragung an die Besamungs-
station weitergeleitet. 

NAME STIER 
Dieses Feld enthält den Namen des Stiers. Um den 
Stier mit der Zuchtwertschätzung zu verbinden führen 
Sie die folgenden Schritte durch: 

 Geben Sie die Anfangsbuchstaben ein und drü-
cken Sie die Tabulatortaste. 

 ANIMAL-office zeigt die verfügbaren Stiere aus 
der Zuchtwertschätzung an. 

 Wählen Sie in der Folge aus dem Auswahlfenster 
den gewünschten Stier aus.  

 ANIMAL-office verknüpft nun die Stierdaten mit 
dem Artikelstamm und übernimmt automatisch die 
Lebensnummer in den Artikelstamm. 

LEBENSNUMMER STIER 
Die Lebensnummer stellt den Schlüsselbegriff für den 
Stier dar.  

Sie wird für die Verknüpfung zur Zuchtwertschät-
zung, für den Druck am Besamungsschein und zur 
Übertragung an die Besamungsstation benötigt. 

Wird die Lebensnummer nicht übernommen muss 
diese wie folgt eingegeben werden: 

AT  =  Ländercode (AT, DE, etc.) 

000  =  normal 

123456789  =  9–stellige Lebensnummer 

Insgesamt muss sich die Lebensnummer aus 14 Stel-
len zusammensetzen (fehlende mit 0 (links)auffüllen. 
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STIERRASSE 
Dieses Feld enthält die Rasse des Stieres. Sie wird 
aus der Tabelle Tierrassen zugewiesen. Die Stierrasse 
wird am Besamungsschein ausgedruckt. 

TESTSTIER 
Dieser Schalter definiert ob es sich bei dem Stier um 
einen Teststier handelt. 

BESAMUNGSSTATION 
Dieses Feld definiert die Besamungsstation über wel-
che der Samen bezogen wird. Über diese Information 
wird ANIMAL-office auch den Export der Besa-
mungsdaten an die jeweilige Besamungsstation zu-
ordnen. 
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Bestandsangaben 

Handelt es sich bei einem Artikel um eine Ware bzw. Medikament bietet ANIMAL-office die Möglichkeit einer um-
fassenden Bestandsverwaltung einschließlich Bestellwesen. 

 

DATENFELDER 
Für die Bestandsverwaltung stellt ANIMAL-office 
die folgenden Informationsfelder zur Verfügung: 

LAGERBESTAND 
Der Lagerbestand eines Artikels wird normalerweise 
durch die Zugangsbuchung beim Wareneingang bzw. 
Abgangsbuchung bei der Behandlung automatisch 
bebucht. Für Inventuranpassungen kann der Benutzer 
diese Mengen auch manuell korrigieren. 

Der Lagerbestand kann entweder in der Bestands-
maßeinheit oder in der Behandlungsmaßeinheit ein-
gegeben werden, ANIMAL-office berichtigt den 
jeweils anderen Wert automatisch. 

MINDESTLAGER 
In diesem Feld kann eine Mindestmenge für den Ar-
tikel definiert werden. Wird dieser Wert durch Abbu-
chungen vom Lagerbestand unterschritten reagiert 
ANIMAL-office wie folgt: 

• Die Lagerbestandswerte werden in roter Farbe 
dargestellt. 

• Dieser Artikel wird im Bestellwesen zur Nachbe-
stellung vorgeschlagen. 

 

BESTELLVORSCHLAG 
In diesem Informationsfeld kann jene Menge hinter-
legt werden welche ANIMAL-office im Rahmen des 
Bestellvorschlages als Vorschlag einsetzen soll. Diese 
Menge ist beliebig modifizierbar. 

BESTELLT 
ANIMAL-office setzt in dieses Feld mit dem Versand 
der Bestellung die Bestellmenge ein und entfernt die-
se bei der Buchung des Warenzuganges wieder. Da-
mit wird verhindert, dass dieser Artikel am nächsten 
Bestellvorschlag erneut aufscheint. 

WARTEZEIT FLEISCH 
In dieses Feld kann die Wartezeit Fleisch für 
Schlachttiere hinterlegt werden. Diese Wartezeit wird 
am Abgabebeleg angedruckt. 
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Erfordert ein Medikament unterschiedliche Wartezei-
ten für verschiedene Tiergruppen, sind diese im Do-
sierungslayout zu definieren. 

WARTEZEIT MILCH 
In dieses Feld kann die Wartezeit Milch für die Ab-
gabe an die Molkereien hinterlegt werden. Diese 
Wartezeit wird am Abgabebeleg angedruckt. 

Erfordert ein Medikament unterschiedliche Wartezei-
ten für verschiedene Tiergruppen, sind diese im Do-
sierungslayout zu definieren. 

DARREICHUNGSFORM 
In diesem Informationsfeld kann jene Darreichungs-
form erfasst werden welche standardmäßig bzw. am 
häufigsten beim betreffenden Medikament angewen-
det wird. 

Diese Information dient lediglich dem Komfort bei 
der Erfassung von Behandlungspositionen, da er 
durch ANIMAL-office im Rahmen der Behandlung 
automatisch vorgeschlagen wird. 

Die Darreichungsform kann in der Behandlung belie-
big abgeändert werden. 

BESTANDSFÜHRUNG 
Dieser Schalter ist für ANIMAL-office die Informati-
on ob für den betreffenden Artikel eine Bestandsfüh-
rung gewünscht wird. 

TEILBUCHUNG 
Mit diesem Schalter stellt der Benutzer ein ob bei 
dem betreffenden Artikel eine Teilbuchung zulässig 
ist. 

Wird eine Teilbuchung nicht erlaubt, nimmt ANI-
MAL-office bei der Behandlung automatisch die Be-
standsmaßeinheit an. 

MINDESTBUCHUNG 
Mit der Eingabe einer Menge wird die Mindestmenge 
für die Verrechnung definiert.  

Dies ist sinnvoll wenn z.B. ein Ampulle 5 ml enthält, 
bei der Behandlung nur 2 ml daraus entnommen wer-
den. Der Kunde muss die ganze Ampulle bezahlen, 
da der Rest entsorgt wird.. 

SUCHTGIFT 
Wird dieser Schalter aktiviert, registriert ANIMAL-
office jede Warenbewegung des Medikaments im 
Suchtgiftbuch. 

Das Suchtgiftbuch ist bei der Apothekenkontrolle 
dem Amtstierarzt auf Verlangen vorzulegen. 

ABGABE ERLAUBT 
Wird dieser Schalter  auf NEIN gesetzt erhält der Be-
nutzer bei der Medikamentenabgabe im Rahmen ei-

ner Behandlung einen Hinweis dass dieses 
Medikament nicht abgegeben werden darf. 

Es handelt sich hierbei nur um einen Hinweis für den 
Tierarzt. ANIMAL-office lässt nach Bestätigung des 
Meldung trotzdem die Abgabe zu. 

ABGABE ALS STANDARD 
In diesem Informationsfeld kann jene Verabrei-
chungsart erfasst werden welche standardmäßig bzw. 
am häufigsten beim betreffenden Medikament ange-
wendet wird. 

Diese Information dient lediglich dem Komfort bei 
der Erfassung von Behandlungspositionen, da er 
durch ANIMAL-office im Rahmen der Behandlung 
automatisch vorgeschlagen wird. 

Die Verabreichungsart kann in der Behandlung belie-
big abgeändert werden. 

ABGABEBELEG 
Wird dieser Schalter gesetzt, druckt ANIMAL-office 
beim Abschluss einer Behandlung automatisch einen 
Abgabebeleg aus. 

In diesem Fall sollten die Wartezeiten für Fleisch und 
Milch korrekt erfasst werden. 

CHARGENFÜHRUNG 
Wird dieser Schalter gesetzt, aktiviert ANIMAL-
office den nachstehenden Button für die Administra-
tion Chargen. 

ANIMAL-office fordert in der Folge bei jeder Be-
handlung die Eingabe bzw. Erfassung der Chargen-
nummer ein. 

ADMINISTRATION CHARGEN 
Durch Klick auf diesen Button ruft ANIMAL-office 
die Administration bzw. Bestandsverwaltung für 
Chargen auf. 

Die Administration für Chargen wird im nächsten 
Kapitel ausführlich beschrieben. 

LEERGUT 
Wird dieser Schalter aktiviert, registriert ANIMAL-
office jede Abgabe des Medikaments. Der Tierarzt 
kann die Leergutverwaltung im Klientenstamm aufru-
fen, Leergutrücknahmen buchen und einen entspre-
chenden Beleg (Rücknahmeschein) für den Landwirt 
ausdrucken. 

MASSEINHEIT LEERGUT 
ANIMAL-office verwendet für die Leergutverwal-
tung standardmäßig die Bestandsmaßeinheit (20ml 
werden in der Durchstichflasche abgegeben).  

In manchen Fällen besteht jedoch die Notwendigkeit, 
eine andere Maßeinheit zu verwenden, dies ist z.B. 
bei Euterinjektoren erforderlich da diese nicht in Pa-
ckungen sondern in Stück abgegeben werden. 
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Wenn also die Leergutmaßeinheit nicht die Be-
standsmaßeinheit sondern eine andere ist, muss diese 
Maßeinheit hier festgelegt werden. 

ARTIKELETIKETT 
Zu jedem Artikel kann ein beliebiges Auszeichnungs-
etikett definiert werden. Dieses Etikett kann bei Be-
darf ausgedruckt werden.  

Als Basis dient eine beliebige Vorlage welche in der 
Tabelle Vorlagen-Dokumente erstellt und über die 
Auswahlliste zugewiesen wird. 

Das Artikeletikett hat die gleiche Funktion wie im 
Layout ARTIKEL. 

Wird beim Buchen des Warenzuganges eine Waren-
auszeichnung gewünscht, druckt ANIMAL-office das 
hier definierte Etikett in der definierten Menge pro 
Artikel aus. 

ACHTUNG: 
Beim Design dieser Etiketten ist zu berücksichtigen, dass sie 
auf Artikelebene ausgedruckt werden, es stehen daher keine 
Informationen über Chargen zur Verfügung. 

 
Wenn sie im nebenstehenden Feld eine Stückzahl 
eingeben, druckt ANIMAL-office die entsprechende 
Menge an Etiketten aus. 

CHARGENETIKETT 
Zu jedem Artikel kann ein beliebiges Chargenetikett 
definiert werden. Dieses Etikett kann bei Bedarf 
ausgedruckt werden.  

Als Basis dient eine beliebige Vorlage welche in der 
Tabelle Vorlagen-Dokumente erstellt und über die 
Auswahlliste zugewiesen wird. 

Werden beim Buchen des Warenzuganges Chargen-
etiketten gewünscht, druckt ANIMAL-office das hier 
definierte Etikett in der definierten Menge pro Charge 
aus. 

Wenn sie im nebenstehenden Feld eine Stückzahl 
eingeben wird, druckt ANIMAL-office für alle im 
Artikel aktivierten Chargen die entsprechende Menge 
an Etiketten aus. 

ABGABEETIKETT 
Mit dem Abgabeetikett in Verbindung mit einer  ent-
sprechenden Abgabepackung kann die Qualität der 
Medikamentenabgabe auf höchstes Niveau gebracht 
werden. 

Werden im Artikelstamm entsprechende Dosierungs-
anweisungen hinterlegt, können diese im Rahmen ei-
ner Behandlung abgerufen und in Form des 
Abgabeetiketts ausgedruckt werden. ANIMAL-office 
druckt das hier eingestellte Etikett. 

Als Basis dient eine beliebige Vorlage welche in der 
Tabelle Vorlagen-Dokumente erstellt und über die 
Auswahlliste zugewiesen wird. 
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CHARGENVERWALTUNG 

 
 

EINFÜHRUNG 
In der Großtierpraxis erfordern gesetzliche Auflagen 
die Protokollierung der Medikamentenabgabe auf 
Chargenebene. 

ANIMAL-office stellt für diese Aufgaben eine um-
fangreiche Verwaltung und mächtige Administrati-
onstools zur Verfügung. 

DATENFELDER 
Im Bereich der Chargenverwaltung werden die nach-
folgend definierten Informationen verwaltet bzw. die 
entsprechenden Funktionen bereitgestellt. 

VERWALTUNG LAGERORT 
Dieser Schalter aktiviert bzw. deaktiviert die Anzeige 
der Datenfelder für die Lagerorte Behälter und Far-
ben.  .d.e.a.k.t.i.v – wird aus dem Layout entfernt 

CHARGENNUMMER 
In dieses Arbeitsfeld muss die Nummer der Charge 
erfasst werden. 

MENGE 
In dieses Feld muss die Menge der Charge erfasst 
werden. Wie die Menge verbucht wird entscheidet 
der Verarbeitungsmodus in dem sich der Benutzer ge-
rade befindet. ANIMAL-office kann in den folgenden 
Modi arbeiten: 

Erfassungsmodus: Menge wird zu bestehenden Be-
ständen addiert. 

Änderungsmodus: Menge ersetzt die existierende 

Teilungsmodus: Charge wird auf Grund der Mengen-
angaben aufgeteilt. 

BUCHEN 
Durch klicken auf diesen Button wird die Verbu-
chung der Chargen-, Mengen-, sowie Lagerortanga-
ben durchgeführt. 

DER CHARGEN-BARCODE 
Im Rahmen dieser Buchung erstellt ANIMAL-office 
eine interne ID-Nummer. Diese ID-Nummer wird in 
der Liste ganz links angezeigt und beginnt immer mit 
den Buchstaben „XC“. 

Die ID-Nummer identifiziert die jeweilige Charge 
nicht nur als Chargennummer sondern berücksichtigt 
auch die zusätzlichen Definitionen wie Lagerort, 
Platz, etc. und stellt damit den eindeutigen Suchbeg-
riff dar. Somit kann sie im Rahmen einer Behandlung 
in Form eines Barcodes (Chargen BARCODE) zur 
automatischen und direkten Abbuchung verwendet 
werden. 

LAGERORT 
Der Lagerort wird durch eine Auswahlliste zugewie-
sen. Die Auswahlliste wird in der Tabelle Auswahllis-
ten erstellt bzw. verwaltet. 
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Die Eingabe eines Lagerortes ist nur dann erforder-
lich, wenn der Artikel auf mehrere Lagerorte aufge-
teilt wird. 

PLATZ 1 
Der Platz 1 wird durch eine Auswahlliste zugewiesen. 
Die Auswahlliste wird in der Tabelle Auswahllisten 
erstellt bzw. verwaltet. 

Die Eingabe eines Platzes ist nur dann erforderlich, 
wenn der Artikel innerhalb des Lagerortes auf mehre-
re Plätze aufgeteilt wird. 

Dies ist in der Regel bei Samen (Samencontainer) er-
forderlich (Köcher) 

PLATZ 2 
Der Platz 2 wird durch eine Auswahlliste zugewiesen. 
Die Auswahlliste wird in der Tabelle Auswahllisten 
erstellt bzw. verwaltet. 

Die Eingabe eines Platz 2 ist dann erforderlich, wenn 
der Artikel innerhalb des Lagerortes und Lagerplatzes 
nochmals unterteilt wird. 

Dies ist in der Regel bei Samen (Samencontainer) er-
forderlich (Teiler) 

FARBE BEHÄLTER 
Dieses Feld definiert die Farbe des Behältnisses in 
dem sich die Charge befindet. 

Wird nur im Rahmen der Samencontainer  Verwal-
tung verwendet. 

GRÖSSE BEHÄLTER 
Dieses Feld definiert die Größe des Behältnisses in 
dem sich die Charge befindet. 

Wird nur im Rahmen der Samencontainer  Verwal-
tung verwendet. 

FARBE CHARGE 
Dieses Feld definiert die Farbe des Behältnisses der 
Charge selbst. 

Wird nur im Rahmen der Samencontainer  Verwal-
tung verwendet. 

GRÖßE CHARGE 
Dieses Feld definiert die Größe des Behältnisses der 
Charge selbst. 

Wird nur im Rahmen der Samencontainer  Verwal-
tung verwendet. 

RESERVIERT FÜR KUNDE 
ANIMAL-office erlaubt dem Tierarzt eine fixe Re-
servierung von Chargen für bestimmte Kunden. 

Dies ist speziell für Stiersamen interessant, da hier 
häufig bestimmte Samen von Kunden angekauft wer-
den, der Tierarzt diese Samen aber in seinem Samen-
container mitführt. Es muss Bestandsmäßig 

sichergestellt werden, dass der Samen nicht für ande-
re Landwirte verwendet wird. 

Die reservierten Samen können in der Anpaarungshil-
fe durch Klick auf den Button Kundenreservierungen 
angezeigt werden (Button erscheint nur wenn es eine 
Reservierung gibt). 

ARBEITSMODI CHARGENBUCHUNG 
Für die Verwaltung von Chargen stellt ANIMAL-
office die folgenden Arbeitsmodi bereit: 

• Erfassen einer Charge 
Die Erfassung erfolgt entweder im Artikelstamm 
oder über die Warenzugangsbuchung. 

• Änderung der Chargeninformationen 
Eine bereits erfasste Charge wird z.B. auf einen 
anderen Lagerort umgebucht. 

• Teilung einer Charge 
Eine Charge wird auf mehrere Lagerorte aufge-
teilt. 

 

CHARGE ERFASSEN 
Um eine Charge zu erfassen führen Sie die folgenden 
Schritte durch: 

 

 Geben Sie die Chargennummer und die Menge in 
die dafür vorgesehenen Informationsfelder ein. 
Bei Bedarf legen Sie auch die zusätzlichen Infor-
mationen (Lagerort, Platz, etc.) fest. 

  Klicken Sie auf den Button Buchen. 

 ANIMAL-office bucht die Position in der Chargen-
liste neu dazu.  
Existiert bereits die gleiche Chargennummer, erhöht 
ANIMAL-office die Bestandsmenge der Charge. 

CHARGE ÄNDERN 
Um die Informationen einer Charge zu ändern, führen 
Sie die folgenden Schritte aus: 
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 Klicken Sie in der Chargenliste bei der entspre-
chenden Position auf den Button  Ändern. 

 ANIMAL-office übernimmt die Chargeninformati-
onen in die Eingabefelder. 

 Geben Sie in die Eingabefelder die gewünschten 
Modifikationen ein und klicken Sie auf den But-
ton Buchen. 

 ANIMAL-office führt die gewünschten Änderun-
gen durch und stellt die Position mit den geänderten 
Werten wieder in die Chargenliste. 

CHARGE TEILEN 
In manchen Fällen ist es notwendig, dass eine Charge 
auf mehrere Einheiten aufgeteilt wird. 

Dies trifft häufig bei Samen zu, wo z.B. Kundenre-
servierungen oder andere Aufteilungen im Samen-
container erforderlich sind. 

Weiters ist eine Aufteilung notwendig, wenn Chargen 
auf mehrere Lagerorte (KFZ, etc.) verteilt werden. 

Um eine Charge aufzuteilen, führen Sie die folgenden 
Schritte aus: 

 

 Klicken Sie in der Chargenliste bei der entspre-
chenden Position auf den Button  Teilen. 

 ANIMAL-office übernimmt die Chargeninformati-
onen in die Eingabefelder. 

 Geben Sie in die Eingabefelder die gewünschte 
Menge und die zusätzlichen Modifikationen ein 
und klicken Sie auf den Button Buchen. 

 ANIMAL-office subtrahiert die umzubuchende 
Menge und legt automatisch eine neue Chargenpo-
sition mit allen Informationen an. 

KUNDENRESERVIERUNG ÜBER TEILUNG 
Um von einer bestehenden Charge aus eine Kunden-
reservierung zu verbuchen führen Sie die folgenden 
Schritte durch:  

 

 Gehen Sie grundsätzlich wie bei der Teilung der 
Charge vor, weisen Sie bei Bedarf einen anderen 
Lagerort zu. 

 Geben sie im Feld Reserviert für Klient die An-
fangsbuchstaben des Klientennamens oder ein @ 
ein und wählen Sie aus dem Auswahlfenster den 
gewünschten Kunden aus. 

 Klicken Sie auf den Button Buchen. 

 ANIMAL-office subtrahiert die umzubuchende 
Menge und legt automatisch eine neue Chargenpo-
sition mit allen Informationen an.  

Sie sehen in der Listung nun auch den Namen der 
Kunden für den diese Charge nun reserviert ist. 



 
 
 
 
 
  
 O F F I C E  

 ANIMAL Artikelstamm  
____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________  

 
 
© 2005 SEG Informationstechnik GMBH 37 - 38 
 

Wirkstoffe 

 

DATENFELDER 
 

DOSIERUNGSHINWEIS FÜR BEHANDLUNG 
Dieses Feld wird ab Release 5 nicht mehr verwendet, 
es muss für bestehende Anwendungen jedoch noch 
aktiv bleiben. 

DAUER 
Dieses Feld wird ab Release 5 nicht mehr verwendet, 
es muss für bestehende Anwendungen jedoch noch 
aktiv bleiben. 

DOSIERUNG 
Dieses Feld wird ab Release 5 nicht mehr verwendet, 
es muss für bestehende Anwendungen jedoch noch 
aktiv bleiben. 

DOSIERUNGSANWEISUNG ABGABEBELEG 
Werden in diesem Feld Anweisungen erfasst, druckt 
ANIMAL-office diese Anweisungen am Abgabebe-
leg in der Folgezeile der jeweiligen Artikelposition 
aus. 

WIRKSTOFF 
In diesem Informationsfeld können Wirkstoffe erfasst 
werden. Sie dienen als Zusatzinformation und können 
als Suchbegriffe sowohl in der Schnellsuche als auch 

über den ANIMAL-office Suchgenerator verwendet 
werden. 

 

TIERARTENSPEZIFISCHE ANGABEN 
Verschiedene Medikamente schreiben Tierartenspezi-
fisch unterschiedliche Verabreichungen vor. Aus die-
sem Grund ermöglicht ANIMAL-office die 
unterschiedliche Erfassung dieser Vorgaben. 

Schnellsuche 
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Um abweichende Angaben eingeben zu können, füh-
ren Sie die folgenden Schritte durch: 

 Machen Sie einen Doppelklick in eine freie Zeile 
der Liste. 

 ANIMAL-office öffnet das Eingabelayout für die 
Angaben. 

 

 Führen Sie die nachfolgend definierten Eingaben 
wahlweise durch. 

KLASSE / ORDNUNG / FAMILIE 
Geben Sie in eines dieser Felder die Anfangsbuchsta-
ben bzw. ein @ ein und wählen Sie aus der Auswahl-
liste die gewünschte Gruppe aus. 

VERABREICHUNGSGRENZE 
Geben Sie in dieses Feld die gewünschte Verabrei-
chungsgrenze für die jeweilige Tiergruppe ein. 

Wird im Rahmen einer Behandlung einem Tier dieser 
Gruppe eine höhere Menge des Medikaments verab-
reicht, zeigt ANIMAL-office eine entsprechende 
Warnung an. 

WARTEZEIT FLEISCH / MILCH 
Erfassen Sie in diesen Feldern die Wartezeiten für 
Fleisch und Milch. 

ANIMAL-office wird diese Angaben den Definitio-
nen im Bestandslayout immer vorziehen. 


